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Holzschnitzer mit der neu gefertigten Alber-Bank Besuch mit Kunden im Porsche Museeum Musikverein Ebersbach sorgt für Stimmung

100 Jahre Firma Alber - Ebersbach
Tag der offenen Tür sorgt für Besucherstrom
Nach dem offiziellem Festabend 
öffnet der Werkzeughersteller seine 
Tore für geladene Gäste und bietet 
trotz mäßigem Wetter ein rundes 
Programm auf seinem 
Firmengelände.

Ebersbach/Fils - Am 
Samstagvormittag öffnete das 
Geburtstagsunternehmen und 
weltweit agierender 
Werkzeugproduzent seine Tore für 
geladene Gäste. Nach Angaben der 
Geschäftsleitung wurde dieser Tag vor 
allem für die Belegschaft und Kunden 
gewählt, um die zum Teil lange 
Anfahrt nach Süddeutschland etwas 
zu versüßen. Ab 10 Uhr waren die 
Tore geöffnet. Im 20 Minutentakt 
begannen die Führungen und wurden 
von den Fertigungsleitern und 
Geschäftsführern abgehalten. Herr 
Alber selbst war überrascht, welch 
großen Zuspruch diese Bsichtigungen 
fanden.

Gesellige Atmosphäre in der Lagerhalle bei Alber Fahrbare historische Bandsäge im Einsatz Über 200 Personen wurden in Kleingruppen geführt

A l b e r  B l ä t t l e

Dem Anlass gerecht wurde eine 
fahrbare historische Bandsäge aus 
den Vorkriegsjahren präsentiert und 
in Betrieb genommen. Rudolf Alber 
Senior, der Firmengründer, kam über 
solch eine Bandsäge zu der Idee eigene 
Bandsägeblätter zu fertigen. Des 
weiteren wurde ein Kettensägen- 
Holzschnitzer eingeladen, der dem 
Unternehmen eine "100 Jahre 
Sitzbank" vor Ort fertigte.
Sage und schreibe 22 wesentliche 
Stationen umfasste jeweils eine 
Betriebsbesichtigung und die 
interessierten Zuhörer wurden über 
Produktionsverfahren, 
Materialbeschaffenheiten und die 
Endprodukte umfassend informiert. 
Im Verwaltungsberiech konnten zur 
Abrundung beide Werbefilme und die 
neu gestalteten Büroräumlichkeiten 
angesehen werden. Zur Geselligkeit 
wurden alle zu Bier und Leberkäse 
beziehungsweise Butterbrezeln 
herzlich eingeladen. 

Für Stimmung sorgte der Musikverein 
Ebersbach/Fils mit eingängigen 
Melodien. Für weit angereiste Gäste 
wurde ein  Nachmittagsprogramm 
organisiert. So besuchte ein Teil der 
Festgäste das Porsche Museum und 
ein weiterer das Mercedes-Benz 
Museum. Die Unternehmensleitung 
wählte diesen Schritt um auch die 
Region Stuttgart ihren Gästen etwas 
näher zu bringen. Mit dem großen 
Festwochenende feierte das 
Unternehmen sein 100 jähriges 
Bestehen mit seinen 
deutschsprachigen Kunden. Für die 
fremdsprachigen Kunden geht es Mitte 
Oktober in die zweite Runde. Im 
Anschluss an eine lederverarbeitende 
Messe in Bologna/Italien wird 
wiederum ein abwechslungsreiches 
Programm am Standort Ebersbach 
geboten. Darunter auch ein Besuch 
auf dem Cannstatter Wasen, so 
Florian Alber.


